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#27778 AE-Antoninian Carausius 286-293.n.Chr. Seltenes
Bronze nominal Camulodunum (Colchester)

Restzeit Dienstag, 30. April 2024 um 20:55:04

Sofortkauf 150,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,70 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2024. Versand A-Post Schweiz ab 2.70.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 9.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classiccoinsshop.ch / www.classic-
numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

AE-Antoninian Carausius 286-293.n.Chr. Antoninian Camulodunum (Colchester) Büste mit Strahlenkrone n.r. /
Providentia mit Globus und Füllhorn n.l. S/P/C, circa Gewicht: 3,9gr. und etwa Durchmesser: 20-22mm. Garantiere
die Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer dies auch getan hat. Münze Unbestimmt. Es gibt zu viele Varianten und
Typus. Aber diese Münzen sind nicht Häufig und Kosten im Schlechten Zustand trotzdem ein Paar Hundert Euro.
So wurden für Carausius hauptsächlich Kupferantoniniane geprägt. Aurei und Bronzenominale wurden nur in sehr
geringen Mengen geschlagen. Darum sind Bronzenominale unter Carausius Selten bis Rare. Vom Fachmann
gekauft, mit der Beschreibung. England Antoninian Carausius Seltenes Bronze nominal. Erhaltung circa: S-SS.
Katalognummer: Unbestimmt nicht Häufig. Material: Bronze. Schätzwert ca 2017 = von 130-450 USD. In sehr
schlechtem Zustand, oder sie Kosten sogar mehr, Info ohne Gewähr.

Marcus Aurelius Maus(aeus?) Carausius († 293) war ein römischer Feldherr, Admiral und Gegenkaiserzu
Maximian (Augustusim Westen) und Diokletian (Augustus im Osten), der ein kurzlebiges (287–296) Sonderreich in
Britannien und im nördlichen Galliengründete. Über die Frage, wann diese letzte große Usurpation des dritten
Jahrhunderts genau begonnen hat, gibt es unterschiedliche Meinungen. Dies ist vor allem auf
Widersprüchlichkeiten zwischen schriftlichen und numismatischen Quellen zurückzuführen. Münzfunde deuten auf
das Jahr 286. Die Schriften von Aurelius Victor, Eutropiusund den Panegyrikernlegen jedoch eher das Jahr 287
nahe. Carausius wurde als Sohn einer armen Familie aus Menapiageboren, einer Region in den heutigen
südlichen Niederlanden. Nachdem er in einem Feldzug Maximians gegen die aufständische Bagauden Galliens
eine tragende Rolle gespielt hatte und seither einen ausgezeichneten Ruf als Soldat genoss, wurde ihm das
Kommando der Classis Britannica, stationiert in Gesoriacum (Boulogne-sur-Mer), übertragen. Carausius muss ein
exzellenter Soldat gewesen sein und nebenbei auch über umfangreiche Kenntnisse in der Seefahrt verfügt haben –
wahrscheinlich hatte er in seiner Jugend auf See als Steuermanngearbeitet. Camulodunum ist der keltische Name
von Colchester, der ältesten römischen Stadt in Britannien. Camulodunum ist die latinisierte Form des Namens des
ursprünglich keltischen Oppidums. Der Name bedeutet in etwa Festung des Camulos, wobei es sich bei Camulos
um den keltischen Kriegsgott handelte. Der Historiker Cassius Dio nennt den Ort "Basileion", einen Verwaltungssitz
oder eine Residenzstadt. Zur Zeit der römischen Invasion war diese Stadt das politische und kulturelle Zentrum des
mächtigsten Keltenstammes in Südbritannien, den Trinovanten, Sitz ihres letzten Herrscher und erbitterten Feind
Roms Cunobelinus. Vier Monate nach der Invasion schloss der Befehlshaber der römischen Okkupationsarmee,
Aulus Plautius die Stadt ein. Kurz vor ihrer Einnahme landete Kaiser Claudius in Britannien und befehligte
persönlich den Sturm auf die Stadtbefestigungen. Nachdem sich ihre Verteidiger ergeben hatten, ritt Claudius auf
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dem Rücken eines Elefanten in die eroberte Stadt ein. Marcus Aurelius Valerius Carausius († 293) war ein
römischer Usurpator, der ein kurzlebiges Sonderreich in Britannien und im nördlichen Gallien gründete. Carausius
gehörte zum gallischen Stamm der Menapier in der Provinz Belgica. Er diente in der römischen Marine, stieg dort
auf und wurde von Kaiser Maximian mit einem Kommando in den Kämpfen gegen die soziale Revolution der
Bagauden im nördlichen Gallien betraut. Hier zeichnete er sich so sehr aus, dass der Kaiser ihn in die Provinz
Britannien sandte, um gegen Einfälle der Sachsen vorzugehen. Er führte dabei die Kanalflotte gegen die Franken
und Sachsen. Dabei bereicherte er sich persönlich und wurde deshalb zum Tode verurteilt. 287 floh er nach
Britannien, wo er sich zum Kaiser ausrufen ließ. Dabei wurde er von allen drei Legionen in Britannien und einer
Legion im nördlichen Gallien unterstützt. Durch die Legion auf dem Südufer des Kanals war er in Britannien sicher.
Carausius versuchte, sich als rechtmäßiger Nebenkaiser darzustellen. So nahm er die Namen von Diokletian und
Maximian Marcus Aurelius Valerius an. Es gibt auch Münzen, die ihn mit den beiden Hauptkaisern zeigen. Ihm
wuchs durch Werbung unter den Franken und Sachsen an der Kanalküste ein solche Macht zu, dass sich
Diokletian und Maximian 291 schließlich dazu durchringen mussten, ihn als Kaiser von Britannien anzuerkennen.
Im Jahr 293 wurde Gesoriacum, das heutige Boulogne, jedoch von Constantius Chlorus, dem Gallien und
Britannien am 1. März 293 im Rahmen der Tetrarchie zugewiesen worden waren, zurückerobert. Daraufhin wurde
Carausius von Allectus ermordet. Allectus wurde sein Nachfolger. Britannien wurde aber 296 von Constantius
Chlorus für das Reich zurückerobert. Quelle möglicherweise Wikipedia Zweck Wissenschaftlicher Information. Info
ohne Gewähr.
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